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Großraum- und Schwerlasttransporte im Bereich des Essener Stadthafens 
 
 
Sehr geehrter Herr Schoch, 
 
die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet um Beantwortung der nachfolgenden Fragen: 
 

1) Welche Schritte hat die Stadtverwaltung bislang unternommen, um einen soge-
nannten Mikrokorridor für Großraum- und Schwerlasttransporte (GST) zwischen 
dem Essener Stadthafen und der nächstgelegenen Autobahnanschlussstelle ein-
zurichten? 

 
2) Welche Gründe sprechen aus Sicht der Verwaltung bislang für oder gegen die 

Anmeldung eines solchen Mikrokorridors beim Ministerium für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen? 

 
3) Welche Auswirkungen hätte die Einrichtung eines Mikrokorridors aus Sicht der 

Verwaltung auf die wirtschaftliche Entwicklung und die logistische Leistungsfä-
higkeit des Essener Stadthafens? 

 

Der Essener Stadthafen ist ein wichtiger Logistik- und Wirtschaftsstandort für die Stadt Essen und die ge-
samte Region. Für die Wettbewerbsfähigkeit des Hafenstandortes spielt die Anbindung an das überregio-
nale Straßennetz eine zentrale Rolle. Insbesondere für Großraum- und Schwerlasttransporte können fest-
gelegte Transportkorridore zu mehr Planungssicherheit, effizienteren Genehmigungsverfahren und einer 
besseren Auslastung bestehender Infrastruktur beitragen. 
Vor diesem Hintergrund ist von Interesse, welche Schritte die Verwaltung bislang unternommen hat, um 
die verkehrliche Anbindung des Stadthafens für Großraum- und Schwerlasttransporte weiter zu verbes-
sern und welche Potenziale die Einrichtung eines entsprechenden Mikrokorridors für die wirtschaftliche 
Entwicklung des Hafenstandortes bieten könnte 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Stephan Neumann
 


